Niederschrift
zur offentlichen Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Divitz-

Spoldershagen
GV/D-S/003/2014-19

Sitzungstermin: Mittwoch, den 07.10.2015
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Sitzungsende: 21:20 Uhr

Ort, Raum: im Dorfgemeinschaftshaus Divitz

Anwesend sind:

Birgermeister
HaR, Christian

1. stellv. Blirgermeister(in)
Wendt, Albrecht

2. stellv. Blirgermeister(in)
Ratschkowski, Janet

Gemeindevertreter(in)
Schmidt, Gunter
Buchmann, Ulrike
Kasparait, Siegfried
Splisteser, Dirk

Protokollant
Barkowsky, Andrea

Tagesordnung:

Offentlicher Teil

1. Eréffnung der Sitzung durch den Blrgermeister

2. Feststellung der Ordnungsmafigkeit der Einladung, der Anwe-
senheit und der Beschlussfahigkeit

3.  Anderungsantrdge zur Tagesordnung

4. Einwohnerfragestunde

5. Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung
der Gemeindevertretung (04.02.2015)

6. Bericht des Blrgermeisters Uber Beschlisse des Hauptaus-
schusses und wichtige Angelegenheiten der Gemeinde

7.  Bestatigung der Wahl des Gemeindewehrflhrers und seines BU-OG/D-S/002/2015
Stellvertreters

8. Ubertragung der Zusténdigkeit der Priifung der Eréffnungsbilanz  K-AL/D-S/009/2015
der Gemeinde Divitz-Spoldershagen auf das Amt

9. Haushaltssicherungskonzept - 2. Fortschreibung 2015 K-H/D-S/004/2015

10. Diskussion und Beschluss zur Zahlung eines Zuschusses fir die K-KiS/D-S/011/2015
Heizungsumristung in der Grundschule Lidershagen

11. Beratung und Beschlussfassung zur Schmutzwassergeblihren-  BA-Abw/D-S/007/2015
kalkulation




Nicht offentlicher Teil

12.

13.

14.

15.

16.

Bestatigung der Dringlichkeitsentscheidung zur Kreditaufnahme  K-H/D-S/010/2015

fur den "StralRenbau Frauendorfer Holz"

Bestatigung der Dringlichkeitsentscheidung zur Vergabe der Um- K-AL/D-S/005/2015
schuldung der Darlehen 4646960 und 3543263 bei der KW zum

15.08.2015

Stellungnahme der Gemeinde Divitz-Spoldershagen, OT Frau-  BA-StS/D-S/003/2015
endorf zur Bauvoranfrage fir das Vorhaben Aufstockung des

ehem. Feuerwehrgebaudes und Umbau zum Wohngebaude

(Gemarkung Frauendorf, Flur 1, Flursticke 14/2, 21/1 und 13/2)

Antrag auf Weitergewahrung der Stundung des Kanalbaubeitra- BA-Abw/D-S/006/2015
ges

Stundung 6ffentlicher Abgaben | K-K/D-S/012/2015

Offentlicher Teil

17.

18.

Wiederherstellung der Offentlichkeit und Bekanntgabe der Be-
schlisse, die im nichtéffentlichen Teil der Sitzung gefasst wurden
SchlieBung der Sitzung

Niederschrift:

Offentlicher Teil

zu1

Zu 2

zu3

Eroffnung der Sitzung durch den Burgermeister

Der Burgermeister, Herr Hal3, eréffnet die Gemeindevertretersitzung.

Feststellung der OrdnungsmaRigkeit der Einladung, der Anwesenheit und der Be-
schlussfahigkeit

Der Burgermeister stellt die ordnungsgemafe Ladung zu dieser Sitzung und die Be-

schlussfahigkeit der Gemeindevertretung fest. Es sind 6 Gemeindevertreter und der
Burgermeister anwesend, damit ist die Gemeindevertretung beschlussfahig.

Anderungsantrage zur Tagesordnung

Es gibt folgende Anderungsantrage zur Tagesordnung:

- TOP 10 wird erst im nichtéffentlichen Teil behandelt.

- zusatzliche Behandlung einer Beschlussvorlage — Forderverein ,Wasserschloss Divitz
im nichtoffentlichen Teil

Beschluss:

Die Gemeindevertretung bestatigt die gednderte Tagesordnung.



zu 4

Zub

zu 6

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Vertreter:
davon anwesend:

Ja-Stimmen:

Nein-Stimmen:
Stimmenthaltungen:

co~N~N~N

Bemerkungen:
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Einwohnerfragestunde

- keine Fragen -

Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung der Gemeinde-
vertretung (04.02.2015)

Beschluss:

Die Sitzungsniederschrift der Gemeindevertretung vom 04.02.2015 wird ohne Verande-
rungen gebilligt.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Vertreter:
davon anwesend:

Ja-Stimmen:

Nein-Stimmen:
Stimmenthaltungen:

oo~~~

Bemerkungen:
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Bericht des Biirgermeisters uber Beschliisse des Hauptausschusses und wichtige
Angelegenheiten der Gemeinde

Der Burgermeister berichtet zu folgenden Themen:

- Ablehnung des Antrages der Gemeinde auf Fehlbetragszuweisung

- Vorhaben der Fa. HanseWerk AG zum Ausbau des Gasnetzes im Barther Umland
Infoveranstaltung fur Divitz und Frauendorf - 16.11.2015, 19.00 Uhr

- StraRenbaumaflinahme ,Frauendorfer Holz" ist bis auf Restarbeiten abgeschlossen.

- geplante Gebietsanderung zwischen Stadt Barth und der Gemeinde
Divitz-Spoldershagen als Voraussetzung zum Bau eines weiteren Solarparks am
Flughafen Barth

- gemeinsame Stellungnahme aller Gemeinden des Amtes Barth zum
Raumentwicklungsprogramm



zu7 Bestatigung der Wahl des Gemeindewehrfiihrers und seines Stellvertreters
Vorlage: BU-OG/D-S/002/2015

Darstellung des Sachverhaltes / Begriindung:

Die Wahlperiode der Wehrfiihrung der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Spol-
dershagen endete in diesem Jahr. Deshalb musste eine Neuwahl durchgeflhrt werden.
Diese Wahl fand auf der Mitgliederversammlung der Feuerwehr am 27.02.2015 statt.
Zur Wahl stellten sich 2 Kameraden der Feuerwehr.

Zum Wehrfuhrer der Kamerad Harry Milas und zum Stellvertreter des Wehrfuhrers der
Kamerad Hannes Freund.

Die Wahlbarkeit beider Kameraden wurde durch die Verwaltung des Amtes Barth gepriift
und es wurde in beiden Fallen keine Beanstandungen festgestellt.

Nach der Beschlussfassung legten der Wehrflihrer und sein Stellvertreter den Eid ab
und der Burgermeister Ubergab die Ernennungsurkunden.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Divitz-Spoldershagen bestétigt die Wahl der
Wehrfuhrung der Gemeinde am 27.02.2015.

Sie ernennt den Kameraden Harry Milas zum Gemeindewehrfihrer der Gemeinde Di-
vitz-Spoldershagen. Die Amtszeit beginnt am 28.02.2015 fiir die Dauer von sechs Jah-
ren.

Sie ernennt den Kameraden Hannes Freund zum Stellvertreter des Wehrfihrers. Die
Amtszeit beginnt am 28.02.2015 fur die Dauer von sechs Jahren.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Vertreter:
davon anwesend:

Ja-Stimmen:

Nein-Stimmen:
Stimmenthaltungen:

co~N~N~N

Bemerkungen:
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

zu 8 Ubertragung der Zustindigkeit der Priifung der Eréffnungsbilanz der Gemeinde
Divitz-Spoldershagen auf das Amt
Vorlage: K-AL/D-S/009/2015

Darstellung des Sachverhaltes / Begriindung:

Die Eréffnungsbilanz der Gemeinde Divitz-Spoldershagen zum 01.01.2012 ist aufge-
stellt. Vor der Feststellung (dem Beschluss) der Eréffnungsbilanz durch die Gemeinde-
vertretung ist die Eréffnungsbilanz zu prifen. Zustandig ist zunachst der Rechnungspru-
fungsausschuss der jeweiligen Gemeinde.

Das Neue Kommunale Haushalts- und Rechnungswesen (NKHR-MV) verandert die Pri-
fung der Jahresabschlusse (und Bilanzen) der Gemeinden. Damit kommen neue und
umfangreiche Anforderungen auf die ehrenamtlichen Prifer der Jahresabschlisse und
Bilanzen zu. Zur Unterstlitzung der Rechnungspriifungsausschiisse der Gemeinden hat



das Gemeinschaftsprojekt des Innenministeriums und der beiden kommunalen Spitzen-
verbande des Landes M-V einen Prifungsleitfaden erstellt. Dieser Leitfaden ersetzt al-
lerdings nicht die fachliche Qualifikation der Prufer. Sie setzt diese vielmehr voraus.

Die Eréffnungsbilanz ist dahingehend zu priifen, ob sie ein den tatsachlichen Verhaltnis-
sen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde unter
Beachtung der Grundsatze ordnungsgemalfer Buchfiihrung vermittelt. Die Prifung er-
streckt sich auch darauf, ob die gesetzlichen Vorschriften sowie die erganzenden Sat-
zungen und sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen beachtet worden sind. In die Pri-
fung sind die Buchfiihrung, die Inventur, das Inventar und die Ubersicht (iber értlich fest-
gelegte Nutzungsdauern der Vermdgensgegenstande einzubeziehen. Bestandteile der
Prifung sind neben der Bilanz, dem Anhang und der Anlagen nach dem KomDoppikEG
M-V auRerdem eine Priifung des internen Kontrollsystems und eine EDV-Priifung. Uber
die Ergebnisse der Prifung der Eréffnungsbilanz ist ein Prifbericht zu erstellen.

Der Rechnungsprifungsausschuss kann sich zur Prifung der Eréffnungsbilanzen sach-
verstandiger Dritter als Prifer bedienen. Diese Variante wurde von der Verwaltung ge-
pruft. Durch das Rechnungsprifungsamt des Landkreises wurde das Unternehmen
NKHR-Beratung empfohlen. Die NKHR-Beratung ist eine Kommunalberatungs- und
Kommunalprufungsgesellschaft mit Sitz in Rostock. Sie hat zahlreiche Beratungs- und
Prufungsprojekte fur kommunale Gebietskorperschaften im Land Mecklenburg-
Vorpommern. Die Gesamtverantwortung tibernimmt der Geschaftsfihrer und Wirt-
schaftsjurist Herr Michael Necke, der selbst bis 2011 bei der Kommunalaufsicht, Abtei-
lung Finanzaufsicht tatig war. Ein Angebot fur die Prufung aller amtsangehdrigen Ge-
meinden des Amtes Barth wurde bereits angefordert. Fir die Prifung der Eréffnungsbi-
lanzen des Amtes Barth, der Stadt Barth und der 10 amtsangehdrigen Gemeinden wiir-
de das Unternehmen NKHR-Beratung laut Angebot vom 11.05.2015 eine Pauschale von
25.000 € brutto berechnen. Im Angebot wird erklart, dass keine weiteren Kosten anfal-
len.

Nach Einwohnerzahlen auf die jeweilige Gemeinde umgelegt, wirden in etwa Kosten in
folgender Hohe entstehen (nur als Richtwert). Die tatsachliche Umlegung der Kosten
sollte im Rahmen der Abrechnung der amtsumlagefahigen Verwaltungskosten der Stadt
Barth (Amtsumlage) vorgenommen werden.

Saal fir Bartelshagen Il = 680 €
Stadt Barth = 13.900 €
Fuhlendorf = 1.470 €

Karnin = 360 €

Lébnitz = 1.010 €
Lidershagen = 930 €
Pruchten = 1.130 €

Saal = 1.900 €
Trinwillershagen = 2.040 €
Divitz-Spoldershagen = 750 €
Kenz-Kustrow = 830 €

Uber das Ergebnis der externen Priifungen wird vom Priifungsunternehmen ein ausfiihr-
licher Prufbericht erstellt. Das Prifergebnis wird den Mitgliedern des Rechnungspru-
fungsausschusses der Gemeinde sowie der Gemeindevertretung in einer Ausschusssit-
zung erlautert. Der ausfuhrliche Prufbericht wird in drei gebundenen Exemplaren und in
Dateiform tbergeben.

Fiir die Ubertragung der Zustindigkeit der Priifung der Eréffnungsbilanzen auf
das externe Priifungsunternehmen NKHR-Beratung ist ein Beschluss der Gemein-
devertretung erforderlich.



zu9

Beschluss:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Divitz-Spoldershagen beschlieRt die Ubertra-
gung der Zustandigkeit zur Prifung der Erdffnungsbilanz der Gemeinde zum 01.01.2012
auf das Prifungsunternehmen NKHR-Beratung und beauftragt die Verwaltung der Stadt
Barth mit der Auftragsvergabe entsprechend des Angebots vom 11.05.2015. Die Kosten
werden Bestandteil der amtsumlagefahigen Verwaltungskosten.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Vertreter:
davon anwesend:

Ja-Stimmen:

Nein-Stimmen:
Stimmenthaltungen:

co~N~N~N

Bemerkungen:
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Haushaltssicherungskonzept - 2. Fortschreibung 2015
Vorlage: K-H/D-S/004/2015

Darstellung des Sachverhaltes / Begriindung:

Die Gemeinde Divitz-Spoldershagen kann trotz Ausnutzung aller Sparmaflinahmen so-
wie Ausschopfung aller Ertrags- und Einzahlungsméglichkeiten keinen Haushaltsaus-
gleich im Haushaltsjahr 2015 erreichen.

In diesem Fall ist gemaR § 43 KV M-V ein Haushaltssicherungskonzept zu erstellen,
welches die Haushaltssituation analysiert und Ma3nahmen zur Haushaltskonsolidierung
aufzeigt.

Es wurde ein MaRnahmekatalog von der Verwaltung entworfen, dessen Einzelmafinah-
men hinsichtlich ihres Konsolidierungspotentials und der negativen und positiven Aus-
wirkungen naher untersucht worden sind.

Zu den Mallnahmen sind die jeweils notwendigen Handlungsvorgaben und die mit der
Umsetzung belasteten Zielgruppen aufgefihrt.

Uber diese Mdglichkeiten zur Haushaltskonsolidierung muss die Gemeindevertretung
beraten.

Das Haushaltssicherungskonzept ist eine Fortschreibung aus den Haushaltsjahren
2013/2014 und muss in den folgenden Jahren fortgeschrieben werden.

In der anschliellenden Diskussion wurden die MaRnahmen wie folgt gedndert:
M009

Der Hebesatz der Grundsteuer B ist ab 2016 nur auf 360 % zu erhdhen.

Ja: 5, Nein: 1, Enthaltung: 1

MO11
1. Hund =30 €, 2. Hund =50 €, 3. Hund =70 €
Ja: 6, Nein: 1, Enthaltung: 0

M012
Kindigung der Pacht fiir den Kulturraum in Spoldershagen erst ab 2017
Ja: 5, Nein: 1, Enthaltung: 1



zu 10

Beschluss:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Divitz-Spoldershagen beschliel3t das geanderte
Haushaltssicherungskonzept mit seinen Anlagen fiir das Jahr 2015 und die Finanzplan-
jahre 2016 — 2018.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Vertreter:
davon anwesend:

Ja-Stimmen:

Nein-Stimmen:
Stimmenthaltungen:

=R NN

Bemerkungen:
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Diskussion und Beschluss zur Zahlung eines Zuschusses fiir die Heizungsumriis-
tung in der Grundschule Liudershagen
Vorlage: K-KiS/D-S/011/2015

Darstellung des Sachverhaltes / Begriindung:

Im Jahr 2014 wurde die Heizung in der Grundschule Lidershagen umgerustet. Die Ge-
meinden aus dem Amtsbereich des Amtes Barth, deren Schiiler aktuell diese Schule
besuchen, haben sich darlber verstandigt einen Zuschuss zu dieser Heizungsumris-
tung zu zahlen. Die Berechnung erfolgt auf Grundlage der Anzahl der Schuler aus der
jeweiligen Gemeinde, die im Schuljahr 2014/2015 diese Grundschule besucht hat.

Die Berechnung ist in der beigefligten Vereinbarung aufgefihrt.

Anlage(n): Vereinbarung zur Zahlung eines Zuschusses fur die im Jahr 2014 durchge-
fuhrte Heizungsumristung in der Grundschule Lidershagen zwischen der Gemeinde
Lidershagen und der Gemeinde Divitz-Spoldershagen.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Divitz-Spoldershagen beschliel3t die als Anlage
beigefligte Vereinbarung zur Zahlung eines Zuschusses fur die durchgefuhrte Hei-
zungsumrustung in der Grundschule Ludershagen.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Vertreter:
davon anwesend:

Ja-Stimmen:

Nein-Stimmen:
Stimmenthaltungen:

co~N~N~

Bemerkungen:
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.



zu 11

Beratung und Beschlussfassung zur Schmutzwassergebiihrenkalkulation
Vorlage: BA-Abw/D-S/007/2015

Darstellung des Sachverhaltes / Begriindung:

Entsprechend Beschlussfassung der Gemeindevertretung Divitz-Spoldershagen sollten
nach Ablauf des Jahres 2014 die Schmutzwassergebihren neu kalkuliert werden.

Diese Kalkulation liegt jetzt vor mit folgendem Ergebnis.

In den Jahren 2012 — 2014 wurde durch Mehreinnahmen aus Gebuhren und durch Min-
derausgaben eine Uberdeckung an Einnahmen von insgesamt 17.025,30 € erzielt.
Diese Uberdeckung ist an die Gebiihrenzahler innerhalb der nachsten 3 Jahre zuriick zu
geben. Deshalb wird jahrlich ein Betrag in Hohe von 5.675,10 € in der Kalkulation als
Abzugsposition berlcksichtigt.

In der neuen Kalkulation wurden die Kosten an die tatsachlichen Ausgaben der voran-
gegangenen Jahre angepasst. Trotz Minderausgaben bei der Unterhaltung in den letz-
ten Jahren wird diese Position angehoben, da die Anlage mit vielen Pumpen ausgestat-
tet ist, die aufgrund der teilweise abgelaufenen Nutzungsdauer zu méglichen hohen Re-
paraturkosten fuhren kénnen.

Des Weiteren wird mit hdheren Verwaltungskosten gerechnet, da hier eine Anpassung
erfolgen soll. Fir die Kalkulation wurde ein Betrag von 18,50 € bertcksichtigt, dieser
orientiert sich an den Verwaltungskosten z. B. der Boddenland.

Als Kalkulationszeitraum werden wieder vier Jahre festgelegt, d. h. von 2015 — 2018,
wobei nach Ablauf des Jahres 2017 eine neue Kalkulation erfolgen soll.

Bisher erfolgte die Geblhrenerhebung nach Variante 1, bei der auch die Fordermittel als
gebuhrensenkend berucksichtigt werden.

Bei Beibehaltung dieser Variante bleiben die Geblihren (Grund- und Zusatzgebuihr fir
Schmutzwasser) wie bisher. Eine Satzungsanderung muss nicht erfolgen.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Divitz-Spoldershagen beschlief3t die Kalkulation
der Schmutzwassergebihren nach Variante 1. Als Kalkulationszeitraum wird 2015 —
2018 festgelegt, wobei nach Ablauf des Jahres 2017 eine neue Kalkulation vorzulegen
ist.

Die Kalkulation ist Anlage und Bestandteil der Sitzungsniederschrift.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Vertreter:
davon anwesend:

Ja-Stimmen:

Nein-Stimmen:
Stimmenthaltungen:

co~N~N~

Bemerkungen:
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.



zu 17  Wiederherstellung der Offentlichkeit und Bekanntgabe der Beschliisse, die im
nichtoffentlichen Teil der Sitzung gefasst wurden

Nach Wiederherstellung der Offentlichkeit wurde das Ergebnis der Abstimmung

der in nichtoffentlicher Sitzung behandelten Tagesordnungspunkte ohne Nen-
nung von Namen und Zahlen bekannt gegeben.

zu 18  SchlieBung der Sitzung

Der Burgermeister schlief3t die Sitzung um 21.20 Uhr.

13.10.2015

Datum / Unterschrift Burgermeister(in) Datum / Protokollant(in)



	Name
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	AbstimmungK
	Zu

